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Vorwort

Das Jugendgerichtshilfebarometer 2022 wurde im Rahmen des Projekts „Ju‐
gend(hilfe) im Strafverfahren – neue Gesetzeslage, veränderte Aufgaben
und die Perspektive der jungen Menschen“ am Deutschen Jugendinstitut
in München in der Fachgruppe „Angebote und Adressaten der Kinder-
und Jugendhilfe“ in der Abteilung „Jugend und Jugendhilfe“ durchgeführt.
Finanziert und ermöglicht wurde das Projekt inklusive der vorliegenden
bundesweiten Befragung im Rahmen einer Projektförderung durch das
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend von Juli 2020
bis Juli 2023.

Danken möchten wir zuerst all denjenigen, die den Fragebogen ausge‐
füllt haben, denn dies bildet die Basis des vorliegenden Jugendgerichtshil‐
febarometers 2022. Wir danken zudem allen, die den Fragebogen vorab
getestet haben, für ihre wertvollen Hinweise.

Für den kollegialen Austausch und die Unterstützung im Projektverlauf
danken wir Theresia Höynck, Vorsitzende der DVJJ, und Stephanie Ernst,
Geschäftsführerin der DVJJ.

Unser Dank gilt auch den Kommunalen Spitzenverbänden für das wohl‐
wollende Unterstützungsschreiben zu unserem Vorhaben, denn dies hat
maßgeblich zur Akzeptanz der Erhebung in den Jugendämtern und zur
Förderung des Rücklaufs beigetragen.

Wir bedanken uns bei allen Kolleg:innen des Deutschen Jugendinstituts
e. V., die uns während der Fragebogenentwicklung und der Adressrecher‐
che mit kollegialer Beratung und fachlichem Austausch unterstützt haben:
bei dem Team „Jugendhilfe und sozialer Wandel“, Monika Gandlgruber,
Andreas Mairhofer, Liane Pluto, Eric van Santen und Christian Peucker,
unter der Leitung von Mike Seckinger, sowie bei dem damaligen Team der
Arbeitsstelle Kinder- und Jugendkriminalitätsprävention, Bettina Grüne,
Sabrina Hoops, Diana Willems und Steffen Zdun. Für die Unterstützung
mit Rat und Tat in den verschiedenen Phasen der Erstellung dieses Werkes
danken wir Susanne Opitz, Daniela Steinkamp und Maximilian Zeininger.
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Den Herausgeber:innen der Schriftenreihe „Schriften zur Kriminologie“
danken wir für die freundliche Aufnahme in diese. Dem Nomos Verlag
danken wir für die gute Zusammenarbeit.

  

München, im September 2023 Annemarie Schmoll, Dirk Lampe,
Bernd Holthusen

Vorwort
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